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News aus dem HLGR

Das neue Schuljahr hat begonnen und damit auch die Arbeit mit den unterschied-

lichsten Kindern und deren Bedürfnissen. Der Berufsalltag stellt immer wieder vor

neue Herausforderungen und Schwierigkeiten. Der HLGR als Berufsverband möchte

seine Mitglieder in ihren Bemühungen unterstützen. Dies tun wir, indem wir einer-

seits im Herbst und im Frühjahr einen fachspezifischen Kurs organisieren und an-

derseits stets ein offenes Ohr haben für die individuellen Anliegen aus euren Reihen.

Auch beobachten wir mit grossem Interesse die Entwicklungen im Kanton und in der

übrigen Schweiz.

VON URSULA GUJAN UND EDITH HASSLER, CO-PRÄSIDENTINNEN HLGR

Im Juni 10 wurden die ersten heilpädago-

gischen Masterabschlüsse des Ausbildungs-

ganges Chur (HfH und PHGR) erteilt. Wir

gratulieren den 19 erfolgreichen Absolven-

tinnen ganz herzlich zu ihrem verdienten

Abschluss und wünschen ihnen viel Erfolg

in ihrer Arbeit als SHP.

Auf unserer Website (www.hlgr.ch) ist das

DaZ Referat von Lisbeth Wyrsch (13. 3. 10)

zum Thema Sprachstandsdiagnostik aufge-

schaltet. Es gibt einen guten Überblick über

Lernstandserfassungen im DaZ-Bereich.

Am Samstag, 20. November leitet Made-

leine Bacher einen Tageskurs in Thusis mit

dem Thema: Deutsch als Zweitsprache

- eine Übersicht. Der Kurs vermittelt einen

guten Einblick in die wichtigsten theore-

tischen und praktischen Grundlagen des

DaZ. Anmeldungen bis zum 26.10. bei dorli.

josty@bluewin.ch.

Legasthenietherapien können neu direkt

für zwei Jahre beantragt werden. Dies teilte

Frau Dr. Alexe den Therapeutinnen in einem

Brief mit.

Unsere Jahrestagung findet erstmals im

Herbst statt, nämlich am 10. November

2010 zusammen mit allen anderen Stufen-

verbänden im Rondo in Pontresina. Das

Vormittagsprogramm gestalten wir ver-

bandsintern. Nach Kaffee und Gipfeli führt

uns Ursula Scherrer ab 9.30 Uhr mit dem

Themenschwerpunkt «Die Arbeit und die

Rolle der Heilpädagogin im Wandel» durch

den Vormittag. Der Austausch in ver-

schiedenen Formen und in wechselnden

Gruppen ist integrierter Bestandteil der

Themenarbeit. Ursula Scherrer arbeitet als

Geschäftsleiterin des Heilpädagogischen

Zentrums in Hagendorn. Sie ist Heilpädago-

gin und Begabungs- und Begabtenlehrper-

son, und sie kennt sich in Organisationsent-

wicklung bestens aus.

Mit der ordentlichen Versammlung (Beginn

11.30 Uhr) schliessen wir unseren internen

Block ab. Der weitere Programmverlauf ist

unter den Nachrichten des LEGR zu finden.

Die Anmeldungen sind über das Online-

Formular des LEGR direkt an Jöri Schwärzel

zu richten. Wir hoffen sehr, dass wir ebenso

viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer

im Engadin begrüssen dürfen wie in den

letzten Jahren, und wir freuen uns auf einen

spannenden Tag.
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